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Anfragen zum Plenum zur Plenarsitzung am 05.12.2023 
– Auszug aus Drucksache 19/118 – 
 
Frage Nummer 36 
mit der dazu eingegangenen Antwort der Staatsregierung 

 

Abgeordnete 
Sanne 
Kurz 
(BÜNDNIS 
90/DIE GRÜ-
NEN) 

Ich frage die Staatsregierung, wie viele Rückmeldungen der 
Corona-Hilfeempfängerinnen und -empfänger stehen derzeit 
noch aus, wie viele sind bereits eingegangen und in welcher 
Höhe wurden bisher Rückzahlungen geleistet (bitte nach Bezirk 
und Corona-Hilfen-Kategorie wie Stipendium, Bayerische So-
forthilfe, Bundessoforthilfe, Soloselbständigenhilfe etc. tabella-
risch aufgeschlüsselt angeben)? 

Antwort des Staatsministeriums für Wirtschaft, Landesentwicklung und 
Energie 

Die aufgezählten Corona-Hilfsprogramme fallen für die Corona-Soforthilfe aus Bun-
des- und Landesmitteln in die Zuständigkeit des Staatsministeriums für Wirtschaft, 
Landesentwicklung und Energie (StMWi), für Stipendien- und Soloselbstständigen-
programm in die Zuständigkeit des Staatsministeriums für Wissenschaft und Kunst 
(StMWK). 
 
Corona-Soforthilfen: 
 
Ende November 2022 wurden rund 230 000 Empfängerinnen und Empfänger der 
Corona-Soforthilfen an ihre Verpflichtung zur selbsttätigen Überprüfung ihres Liqui-
ditätsengpasses und ggf. Rückzahlung im Fall einer Überkompensation erinnert und 
um Rückmeldung über die Online-Plattform gebeten. Die Frist endet (nach Verlän-
gerung Anfang Juni 2023) am 31.12.2023. Bisher sind 103 049 Rückmeldungen 
eingegangen (Rückmeldequote ca. 45 Prozent). Von 120 778 Empfängern steht die 
Rückmeldung noch aus. 
Im laufenden Verfahren (November 2022 bis Ende September 2023, aktuellere Zah-
len liegen noch nicht vor) wurden insgesamt 236 304.860,74 Euro zurückgezahlt. 
Eine Auswertung nach Bundes- und Landesmitteln wurde noch nicht vorgenom-
men. Das Verhältnis beträgt 13 Prozent Landesmittel und 87 Prozent Bundesmittel. 
Vor Beginn des Rückmeldeverfahrens haben rund 30 000 Empfängerinnen und 
Empfänger bereits 228.965.021,48 Euro zurückbezahlt und wurden daher im No-
vember 2022 nicht mehr angeschrieben. 
 
Aufteilung nach Bewilligungsstellen: 
 

 

Rückmeldungen Rückzahlungen 

erfolgt ausstehend Nov 22 – Sept 23 vor Nov 22 
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LH München 16.398 17.438 28.799.978,17 Euro 22.634.048,43 Euro 

Oberbayern 28.450 28.450 72.864.962,46 Euro 68.086.448,04 Euro 

Niederbayern 9.657 11.898 26.188.613,99 Euro 21.354.214,39 Euro 

Oberpfalz 7.260 9.387 18.509.412,65 Euro 20.777.456,10 Euro 

Schwaben 13.536 17.477 32.775.468,22 Euro 40.292.917,36 Euro 

Oberfranken 7.264 9.034 14.930.752,48 Euro 12.824.875,21 Euro 

Mittelfranken 11.942 15.483 22.703.457,57 Euro 22.970.219,12 Euro 

Unterfranken 8.587 11.611 32.775.468,22 Euro 20.024.842,83 Euro 

insgesamt 103.094 120.778 236.304.860,74 Euro 228.965.021,48 Euro 

 
Soloselbstständigenprogramm und Stipendienprogramm: 
 
Die u. g. Zahlen für das Soloselbstständigenprogramm und das Stipendienpro-
gramm geben den aktuellen Stand wieder. Die Programme sind jedoch noch nicht 
abgeschlossen. 
 
Soloselbstständigenprogramm: 
 
Die Zahl der bisher gemeldeten Mitteilungen der Antragsteller über den tatsächli-
chen Umsatzrückgang beträgt 10 473. Es gibt hierfür keinen einheitlichen Mittei-
lungstermin für die Antragsteller. 
 

Regierungsbezirk Anzahl Mitteilungen 

Unterfranken 663 

Mittelfranken 1 073 

Oberbayern 6 088 

Schwaben 872 

Niederbayern 661 

Oberpfalz 644 

Oberfranken 472 

insgesamt 10 473 

Die Zahl der noch ausstehenden Mitteilungen über den tatsächlichen Umsatzrück-
gang beträgt 1 871. 
 

Regierungsbezirk 
Anzahl noch ausste-

hende Mitteilungen 

Unterfranken 174 
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Mittelfranken 149 

Oberbayern 1 061 

Schwaben 235 

Niederbayern 51 

Oberpfalz 58 

Oberfranken 143 

insgesamt 1 871 
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Insgesamt wurden beim Soloselbstständigenprogramm nach aktuellem Stand Mittel 
i. H. v. 43.795.191,17 Euro ausgezahlt und bewilligt. Die Summe der bisher geleis-
teten Rückzahlungen liegt aktuell bei 1.178.635,43 Euro: 
 

Regierungsbezirk 
Gesamtsumme einge-

gangene Rückforderun-
gen 

Unterfranken 82.697,64 Euro 

Mittelfranken 248.043,98 Euro 

Oberbayern 225.978,75 Euro 

Schwaben 307.662,92 Euro 

Niederbayern 150.904,76 Euro 

Oberpfalz 98.669,84 Euro 

Oberfranken 64.677,54 Euro 

insgesamt 1.178.635,43 Euro 

 
Stipendienprogramm: 
 
Beim Stipendienprogramm erhielt jeder Antragsteller bei Vorliegen der Vorausset-
zungen einen festen Betrag von 5.000 Euro. Eine Rückforderung war nur dann zu 
leisten, wenn die Voraussetzungen für die Förderung zwischenzeitlich entfallen 
sind. Insgesamt wurden beim Stipendienprogramm nach aktuellem Stand Mittel i. 
H. v. 11.435.000 Euro ausgezahlt und bewilligt. Die Summe der bisher geleisteten 
Rückzahlungen liegt aktuell bei 46.322 Euro. 
 

 


